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– aktuelle medizin–medizinische ethik

Komplikationen nach Nabelpiercing

Wer soll die Kosten tragen?

Soll die Solidargemeinschaft Folge-
kosten für medizinisch nicht not-
wendige Leistungen tragen? Wür-
den Sie Sonja eine Privatrechnung 
schreiben? Wir sind gespannt auf 
Ihre Kommentare!

E-Mail: moreano@urban-vogel.de 
Fax: 089-4372-1420

– Ihre Meinung

Der Fall:

Dr. Florian Steger
Institut für 
Geschichte und 
Ethik der Medizin, 
Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-
Nürnberg

Kommentar:

Dr. Florian Steger ó

       

Kassen müssen nicht mehr alles zahlen
–

Seit 1. April 2007 ist das „Gesetz zur 
Stärkung des Wettbewerbs in der 
gesetzlichen Krankenversicherung“ 
in Kraft. Seitdem gilt auch, dass die 
Krankenkassen ihre Versicherten an 
möglichen Folgekosten für medizi-
nisch nicht notwendige Maßnahmen 
wie beispielsweise ästhetische Opera-

tionen, Tätowierungen oder Piercings 
angemessen zu beteiligen haben. Bei 
selbst verschuldeter Behandlungsbe-
dürftigkeit nach solchen Eingriffen 
sieht das Gesetz in deutlich stärkerem 
Umfang Regressmöglichkeiten vor, die 
zur Leistungsbeschränkung führen 
können.

Selbst verschuldete Behandlungsbedürftigkeit




